
Türöffnung: jeweils 30 min. vor beginn/ Eintritt CHF 10.–
Nächste s Kurz&Knapp: Schaffhausen: do. 20. November 2008/St. Gallen: do. 4. Dezember 2008/ Winterthur: do. 4. Dezember 2008

Weitere Infos unter www. kurzundknapp.ch/ www.taptab.ch/ www. kugl .ch/ www. salzhaus.ch

Kurz&Knapp · saisonstart 08/09
   kugl  Do.  02.10.08  20.30 UHR

BEGINN    Taptab  Do. 09.10.08  20.30 UHR
BEGINN    salzhaus  Do. 16.10.08  20 UHR

BEGINN  

Milan 
Michaela Kezele 
Spielfilm 
22 min 
Deutschland/Serbien 2007

Milan erzählt die Geschichte 
zweier Brüder während der 
NATO-Bombardierungen Jugo-
slawiens. Milan findet im Wald 
einen verletzten amerikanischen 
Bomberpiloten. Sein älterer Bru-
der hat zur gleichen Zeit einen 
Busunfall, kommt auf die Inten-
sivstation und stirbt, weil nach 
einem Luftangriff der Strom aus-
fällt. Erst dieses Ereignis macht 
Milan und den anderen das 
Ausmass des Krieges bewusst. 
Der Film zeigt die Absurdität des 
Krieges – eines jeden Krieges 
– parabelhaft wie realistisch 
und wirft in komprimierter Form 
Sinn- und Schuldfragen auf. 

Orquesta  
tipica 
Nicola Entel 
Dokumentarfilm 
20 min 
Argentinien 2007

Im Jahr 2002 gründete eine 
Gruppe von Studenten der 
Schule für Populäre Musik in 
Avellaneda, einem Arbeitervorort 
von Buenos Aires, das Orquesta 
Tipica Fernandez Fierro. Das 
war die erste Neugründung 
eines Tango-Orchesters seit 
Jahrzehnten aus Mangel an 
Spielorten eroberten sie damit 
die Strassen von Buenos Aires. 
Orquesta Típica bezeichnet 
die Tangoorchester, die sich 
zwischen 1915 und 1920 in 
Argentinien und Uruguay zu 
entwickeln begannen.

Live worth  
living 
Jyrki Väisänen/Eirik Svensson 
Spielfilm 
12 min 
Finnland 2007

Der Film zeigt eine Auswahl 
vieler kleiner Dinge, mit denen 
verschiedene Leute versuchen, 
ihr Leben lebenswerter zu 
machen. 

Aïe 
Virginie Gourmel 
Spielfilm 
11 min 
Frankreich/Belgien 2007

Ein Abend auf dem Rummel-
platz. Ein Latino Vampir verliebt 
sich Hals über Kopf. Wie kann 
er die junge Dame umgarnen, 
die ihn zurückweist und vor Ihm 
flieht? Zeit für ein Tänzchen! 
Eine seltsam schöne Synthese 
aus schwungvoller Choreografie 
und technischem Ideenreichtum.

Revolutionary 
song 
Istvan Kantor 
Experimentalfilm 
9 Min 
Kanada 2005

Der Film erzählt vom Besuch 
des 16-jährigen Istvan Kantor 
in Paris im Jahre 1966. Kantor 
erinnert sich einen unfreiwilligen 
Haarschnitt und einen Streit  
mit seinem Vater.

My mother 
learns Cinema
Nesimi Yetik 
Spielfilm 
4 Min 
Türkei 2007

Wie kann ein türkischer Jung
regisseur seiner Mutter die 
ganzen Grossen der Filmge-
schichte näher bringen? In dem 
er ihr zunächst beibringt, ihre 
Namen richtig auszusprechen. 
Schnell jedoch wandelt sich 
Mama in diesem Drei Akt zur 
eigentlichen Kino-Expertin.

Le grand  
content
Clemens Kogler/Karo Szmit 
Animationsfilm  
4 min 
Österreich 2007

Le grand content untersucht die 
allgegenwärtige Powerpoint-
kultur auf ihr philosophisches 
Potential. Schnittmengen und 
Diagramme werden zu einem 
wahren Assoziationskettenmas-
saker zusammengestellt, das 
sich die Aufgabe stellt, alle Fra-
gen des Universums und noch 
ein paar mehr zu beantworten.

Und wieder geht‘s in die nächste Saison von Kurz und Knapp mit dem Block 3 des internationalen Wettbewerbs 2007 der Internationalen Kurzfilmtage Winterthur. Die Kurzfilmtage zeigen seit 11 Jahren ein breites Spektrum an Kurzfilmen, ohne Berührungs-
ängste und mit Pioniergeist. Alle Genres sind vertreten und spiegeln das aktuelle Schaffen des Kurzfilmes. Der Block 3 beinhaltet all diese Punkte und deshalb zeigen wir den gesamten Block. Es ist zwar kein Gewinner dabei, aber trotzdem voller Perlen, die 

auch einen Preis verdient hätten. K&K Prädikat: «Einer der besten Filmblöcke die wir an einem Filmfestival gesehen haben». Herzlichen Dank an die Kurzfilmtage.


